
                       

 
Sonntag, 28. Januar 2018 
Lütticher Oper – „Carmen“ 
Das neue Jahr startet mit einem musikalischen Event 
am Nachmittag. Im international renommierten 
Opernhaus in Lüttich wird um 15.00 h die Oper 
„Carmen“ von G. Bizet aufgeführt. Vor der 
musikalischen Darbietung wird das Opernhaus 
besichtigt, das mit klassizistischem Interieur von 1820, 
moderner Bühnentechnik und hervorragender Akustik 
begeistert. In der Zwischenpause ist Zeit für einen 
kleinen Snack im Opern Bistro.  
Kosten: 55,- € p .P. /incl. Zug ab Welkenraedt, 
Opernkarte Cat. 4 /5 , Hausführung 
Abfahrt Bhf Welkenraedt/B: 11.26 h 
Diese Tour ist bereits ausverkauft. 
 

Samstag, 25. Februar 2018 
Gurlitt – Ausstellung 
Bundeskunsthalle Bonn 
Unter dem Titel „Bestandsaufnahme Gurlitt“ zeigt die 
Bundeskunsthalle einige Werke aus dem Nachlass von 
Cornelius Gurlitt. Die Ausstellung trägt den Untertitel 
„NS – Kunstraub und die Folgen“ und beleuchtet die 
verbrecherischen Praktiken der NS-Kulturpolitik und die 
problematische Rolle des Kunsthandels in dieser Zeit. 
Von den insgesamt 1500 Werken werden in Bonn 214 
Werke von bedeutenden Künstlern (Monet, Dix, 
Beckmann, Rodin u.v.m.) gezeigt. Bei den meisten 
Werken ist noch immer nicht geklärt wie sie in den 
Besitz von Hildebrand Gurlitt (1895-1956) gekommen 
sind. Eine spannende Führung durch die Ausstellung 
bringt vielleicht Erhellung, aber wenn nicht das, so doch 
jede Menge Kunstgenuss. 
Kosten: 45,- € p. P.,/ incl. Zug, Eintritt+ Führung 
Abfahrt Bhf Herzogenrath: 9.14 h   
 

Samstag, 17. März 2018 
Maastricht – mal anders entdecken 
Wer die Kombination von alt und neu, auch im 
Städtebau, zu schätzen weiß, wird an dieser 
Maastricht Entdeckertour ihre Freude haben. Es geht 
vor allem um die nachhaltige Umgestaltung alter 
Gebäude, z.B. Kloster, Fabrik o.ä., die das Stadtbild 
mitprägen. Die Niederländer zeigen viel Kreativität 
und Ideenreichtum in der Umsetzung neuer 
Konzepte. Bei einer 2 std. Stadtführung (deutsch) 
werden die Gebäude und deren Geschichte 
kennengelernt. Nach der Führung verbleibt noch 
reichlich Zeit die Eindrücke zu vertiefen und durch 
die Gassen zu bummeln. 
Kosten: 32,- € p. P. / incl. Zug, Stadtführung 
Abfahrt Bhf Kerkrade Centrum: 9.30 h 

 
Sonntag, 15. April 2018 
Bärlauch - Wanderung entlang der  
Wehe in Langerwehe 
Dieses Jahr geht´s nach Langerwehe im Kreis Düren, 
wo der Bärlauch in großer Menge an den Ufern des 
Wehebaches wächst. Die Rundwanderung startet am 
Bahnhof Langerwehe und ist ca. 9,5 km lang. Es geht 
am Bach entlang, durch den Meroder Wald und durch 
den Landschaftsgarten Kammerbusch, einem 
verwunschenen geheimnisvollen Wald. Eine sehr 
abwechslungsreiche Wanderung, bei der es neben einer 
leckeren Bärlauchverkostung (Picknick) auch so einiges 
zu hören gibt über den Bärlauch und „was wächst denn 
da“ am Wegesrand. Zum Nachkochen der bärenstarken 
Köstlichkeiten gibt es nach der Wanderung ein kleines 
Rezeptbuch. Für den Eigenbedarf darf naturverträglich 
gesammelt werden. Eine gute Grundkondition und 
Trittsicherheit sind für die Wanderung erforderlich.  
Kosten: 19,- € p. P./ incl. Zug, naturkundl. Führung, 
Picknick Bärlauchverkostung, Rezeptbüchlein 
Abfahrt Bhf Herzogenrath: 9.44 h 
 

 

 
 

 

Samstag, 5. Mai 2018 
Namur – wunderschöne Stadt der Wallonie 
Das barocke Namur ist ein reizendes Ziel für kulturell 
und kulinarisch Interessierte. Am Fuße einer riesigen 
mittelalterlichen Zitadelle, in exponierter Lage am 
Zusammenfluss von Maas und Sambre  gelegen, macht 
die Hauptstadt der Wallonie /Belgien beim Durchstreifen 
einen gemütlichen Eindruck. Nicht Hektik und Stress 
sind hier die Wörter, sondern Charme, Kultur, lauschige 
Plätze, Bummeln und Leckereien. Und genau dies gilt es 
an diesem Tag mit einem „balade gourmande sucré“(zu 
dt. weniger poetisch: Zuckerspaziergang) zu erleben. 
Bei einem süßen Stadtbummel von 2 Std. wird die 
Altstadt von Namur erkundet und manche Leckerei 
probiert. Im Anschluss ist noch genügend Zeit die 
Festung zu besichtigen oder eine schöne Schiffsfahrt auf 
der Sambre zu machen (nicht im Preis inbegriffen). 
Kosten: 39,- € p. P./ incl. Zug ab Welkenraedt, 
Stadtführung mit Kostproben 
Abfahrt Bhf Welkenraedt/B: 8.26 h, Transfer mögl. 
 

 
Samstag, 9. Juni 2018 
Besuch des NRW Landtags in Düsseldorf 
Wer mehr über das Haus des NRW Landtags und die 
parlamentarische Arbeit erfahren möchte, ist bei dieser 
Tour goldrichtig. Allein schon die Lage des Landtags, 
direkt an der Rheinpromenade, die außergewöhnliche 
Architektur des Hauses und die Neuerungen im 
Rheinpark drum herum laden ein zum Verweilen. 
Politisch interessant und sehr informativ ist die Führung 
durchs Haus (Plenarsaal, Gebäude Architektur) sowie die 
Nutzung der multimedialen, interaktiven Info – Möglich-
keiten, die zur Verfügung gestellt werden. Im Anschluss 
an den Landtagsbesuch besteht die Möglichkeit auf den 
Fernsehturm zu fahren und den herrlichen Weitblick zu 
genießen oder in die Düsseldorfer Innenstadt zu gehen. 
Kosten: 24,- € p. P./ incl. Zug, Hausführung Landtag 
Abfahrt Bhf Herzogenrath: 9.27 h 
 

Sonntag, 1. Juli 2018 
Ein Lavendel Sommertag 
Dem Duft des Südens auf der Spur sein und sich mit 
dieser wunderbaren Heilpflanze beschäftigen! Im 
heimischen Garten von Rike in Kerkrade, nicht grade 
Südfrankreich, jedoch Süd Limburg, wird der Lavendel in 
seiner Vielfalt betrachtet und verarbeitet: Lavendel-
wasser, Salbe, Duftsäckchen u.ä. werden hergestellt 
sowie für das leibliche Wohl köstl. Lavendelbutter und 
frisch gebackenes Baguette aus dem Holzbackofen im 
Garten. Ein Tag der Sinne und Leichtigkeit!  
Kosten: 30,- € p.P./ incl. Material, Verzehr, Getränke 
Treffpunkt: 11.00 h im Garten, Kerkrade-Bleijerheide 

 

Samstag 7. Juli 2018 
Lüttich –  ein Lebensgefühl 
Die Maasmetropole verzaubert mit unerwartetem 
Charme, quirligem Leben und einmaligen Stadt-
vierteln. Bei dieser Tour wird das neu belebte Viertel 
rund um den beeindruckenden Bahnhof Guillemins 
erkundet. Der Bahnhof – ein architektonisches 
Glanzstück aus Metall und Glas, entworfen von dem 
katalanischen Stararchitekten Calatrava, besticht mit 
seiner Eleganz und Offenheit. Das Bahnhofsviertel, 
das Guillemins Viertel, erlebte seine Blütezeit 
während der Belle Époque. Jugendstilfassaden 
gepaart mit heutiger und damaliger Stadtplanung 
sind zum neuen Konzept geworden. Eine spannende 
2 std. Stadtteilführung mit Schwerpunkt mod. 
Architektur wird geboten. Des weiteren kann der 
bequeme und schöne Shuttle Boot Service auf der 
Maas genutzt werden. 
Kosten: 39,- € p. P. / incl. Zug ab Welkenraedt, 
Stadtteilführung, Shuttle Boot Service  
Abfahrt Bhf Welkenraedt/ B: 9.26 h, Transfer mögl. 

 
Samstag, 25. August 2018 
Antwerpen – Barockstadt 2018 
2018 wird die Stadt Antwerpen Rubens und sein 
barockes Kulturerbe ehren. Rubens ist bis heute 
eine wichtige Inspirationsquelle für zeitgenössische 
Künstler, darum eröffnet Antwerpen einen Dialog 
zwischen Rubens historischem Barock und den 
Werken moderne Künstler. Im Kunstmuseum 
Middelheim, etwas außerhalb von Antwerpen, 
stellen sich Künstler diesem Thema. Das 
Middelheim Museum ist u.a. ein Openair Museum, 
sodaß die Verbindung Natur, Barock, Moderne 
wunderbar in Szene gesetzt werden kann. Eine 
Führung stellt die Zusammenhänge her und 
beleuchtet das Thema „Barock in Antwerpen“. Nach 
diesem Kunstgenuss verbleibt noch Zeit, um sich in 
Antwerpen weiter umzusehen. 
Kosten: 39,- € p. P./ incl. Zug ab Welkenraedt/B, 
Bus in Antwerpen, Museumseintritt + Führung 
Abfahrt Welkenraedt Bhf: 8.26 h, Transfer mögl. 
 
 
 
 

Samstag, 15. September 2018 
Mons – Stadt der Kunst und Kultur 
& Niki de Saint - Phalle mit „Hier ist 
alles möglich“ 
Die Kunststadt Mons ist die Hauptstadt der Provinz 
Hennegau im wallonischen Teil Belgiens. Mons ist 
zudem europäische Kulturhauptstadt 2015 und eine 
sehr geschichts – und kulturträchtige Stadt. Ein 
besonderes Highlight ist das BAM – Museum der 
schönen Künste – wo ab Mitte September 2018 
unter dem Titel „Hier ist alles möglich“ das kom 
plexe und vielfältige Lebenswerk der Künstlerin  
Niki de Saint-Phalle gezeigt wird. Niki de Saint-
Phalle ist eine der bedeutendsten weiblichen 
Künstlerinnen des 20. Jahrhunderts. Die Ausstellung 
beleuchtet den Lebenslauf der Künstlerin, ihre 
Weltsicht, ihre Phantasie als Impulsgeberin in einer 
von Männern dominierten Welt. Nicht weniger 
interessant wie die Ausstellung( mit Führung) ist  
die Stadt Mons, die im Anschluss erkundet werden 
kann. 
Kosten: 59,- € p. P./ incl. mod. Reisebus, Eintritt  
BAM, Führung durch die Ausstellung 
Abfahrt Herzogenrath Strass/ Lidl Parkplatz: 7.30 h 
Anmeldungen bitte bis zum 17.08.2018  
mind. 16 teilnehmende Frauen  

 



                       

 
Rike Drieschmanns   +    
                  Renate Thoma 

 

 

Samstag, 17. November 2018 
Wuppertal – Von der Heydt Museum 
Paula Modersohn-Becker. Eine starke Frau 
Das von der Heydt Museum in Wuppertal widmet sich 
mit dieser Ausstellung einer ganz besonderen 
Künstlerin, die sich in der Männerwelt des 19. Jhdts. 
behauptet und nicht unterkriegen hat lassen. Paula 
Modersohn-Becker, die im dörflichen Worpswede lebte 
und leider nur 31 Jahre alt wurde, sagte selber: „Mein 
Leben soll ein Fest sein – kurz und intensiv.“ So malte 
sie und so lebte sie. Das Von der Heydt-Museum besitzt 
mit mehr als 20 Werken neben dem Paula-Modersohn-
Becker Museum in Bremen die größte Sammlung an 
Werken der deutschen Malerin (1876-1907) und frühen 
Vertreterin des Expressionismus. Sie traf in Paris Rodin, 
Cézanne, Gauguin, van Gogh, Picasso und setzte sich 
mit ihnen auseinander. Ihre eindrucksvollen Porträts, 
Selbstporträts, Stillleben und Landschaften zeigt die 
Ausstellung im Kontext der Pariser Avantgarde. Diese 
Führung durch die Ausstellung ist auch eine Hymne an 
die Unangepaßtheit einer starken und mutigen Frau. 
Kosten: 45,- € p. P./ incl. Zug, Eintritt + Führung 
Abfahrt Herzogenrath Bhf: 9.27h 
 
 
 

Wir empfehlen auch: 
 
Den Film „Paula – Mein Leben soll ein Fest sein“ 
passend zur Ausstellung im von der Heydt Museum. 
 
Frauenkommunikationszentrum Herzogenrath: 
www.frauenkommgleis1.de 
mit interessanten Veranstaltungen wie  
Lachyoga, Kleidertausch, Filmabende u.v.m. 
 
Frauenchor Taktlos aus Aachen: www.taktlos-ac.de 
Chorisch gepunktet, kabarettistisch gestreift 
 
Dorv-Laden Pannesheide: www.dorv-pannesheide.de 
Mit Bio – u. Regionalprodukten, kretisches Olivenöl, 
Bioweine, Catering u.v.m. 
 

 

            
Seit dem Jahr 2004 veranstalten  
         wir Frauenkulturreisen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch in diesem Jahr bieten wir wieder eine bunte  
Palette an Tagestouren an. Wie immer legen wir  
Wert auf kleinere Reisegruppen, “sanften“ Tourismus,  
klare Organisation, auf ein gutes Miteinander und auf 
fröhliche, beschwingte Touren mit Frauen jeglichen  
Alters und jeglicher Nation.  
Für Anregungen, Tourenwünsche und Rückmeldungen 
sind wir offen und wollen Sie zu diesen ermutigen. Des 
Weiteren organisieren wir auch gerne Ihren  
Betriebs – oder Firmenausflug.  
 
Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, per Email  
oder auf unserer Homepage tätigen. 

 
 

Auf ein kulturreiches, gutes Jahr 2018: 
 

 
 
 
Tot Ziens 
      & 
Bis Bald 
 

 
 

Diplom–Pädagoginnen (Jahrgang 1957) tätig in  
Jugend + Familienhilfe, Reiseveranstalterinnen und  
aktive Mitgliedsfrauen im gemeinnützigen Verein 
Frauenkommunikationszentrum Herzogenrath 

 
Weitere Informationen und Anmeldung: 
Renate Thoma 
O2407 / 6219 oder 0151-10712396 
Rike Drieschmanns (Kerkrade) 
0031-45-5451509 /0176-22211239 
oder unter: 
www.frauenkulturtour.de 
Anmeldeschluss ist i. d. R. 14 Tage vorher.  
Die Anmeldung ist verbindlich sobald sie von uns 
schriftlich/ per Email bestätigt wird. Der Teilnahme-
betrag ist dann fristgerecht vor der Tour an  
folgendes Konto zu überweisen.  
 

IBAN: DE75390601801420 86 7022 
BIC: GENODED 1AAC 
Institut: Aachener Bank eG 
Kto.Inhaberin: Drieschmanns 

 
Hinweis: Die Touren finden nur bei ausreichender 
Teilnehmerinnenzahl statt. Wetterbedingte oder 
verkehrstechnisch notwendige Veränderungen der 
Touren können möglich sein.  
 
Reiserücktrittsbedingungen:  
Bis 8 Tage vor der Tagesreise ist die Hälfte des 
Teilnehmerinnenbetrages zu zahlen oder eine 
Ersatzteilnehmerin zu benennen.  
Ab 7 Tage vor der Tagesreise ist der Gesamtbetrag  
zu zahlen oder eine Ersatzteilnehmerin zu benennen.  
Bei Touren mit festgelegten Anmeldefristen gilt bis  
6 Wochen vor Tourbeginn sind 70 % des Betrages  
zu zahlen oder eine Ersatzfrau zu nennen.  
Haftung:  
Für Personen- und Sachschäden, die im Zu-
sammenhang mit der Teilnahme an einer 
Veranstaltung von FKT entstehen, übernehmen  
die Organisatorinnen keine Haftung. Jede Reisende  
muss für ihre eigene Sicherheit sorgen.  
 
Kooperationspartnerin:  
Frauenkommunikationszentrum Herzogenrath e V 
 
FrauenKulturTour, GbR 
Renate Thoma, Rike Drieschmanns 
Heydenstr. 25, 52134 Herzogenrath 
02407 / 6219 

 

 
    Tagestouren 
                  für Frauen 
 
 

        Programm 2018 
      
 
 

 


